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Süd-Schwarzwald - Schweizer Grenze Ferien in
Waldshut Tiengen, nähe Schweiz, Frankreich und Italien, 
Ü/F ab 16,50 . Brehmer, Alemannenstr. 9, 79761 Walds hut-
Tiengen 2, 0 77 41/32 36 Bahnstation

SALZHEMMENDORF, Ferien-Whg. 80m2, im
Fachwerk, ebenerdig, Terrasse, behindertenge-
recht, 25,- /2 Pers./Nacht 0 5153/10 39

Schwarzwald

Heilkl. Kurort Höchenschwand südlicher Hochschwarzwald. Ferien im „Dorf am Himmel“ auf der 
Sonnenterrasse des Schwarzwaldes, herrliches Wandergebiet, Ausflüge Schweiz + Frankreich. 
Gemütl. FeWo’s im Schwarzwaldhaus für 2 - 6 Pers., mit SAT-TV, Telefon, inkl. Parkplatz, ab 23,00 
I. Brehmer · Alemannenstr. 9 · 79761 Waldshut-Tiengen · 0 77 41 / 32 36 · www.ferienhaus-brehmer.de

Weserbergland
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Zim. Du/WC, TV., Radio, Tel., teils Balk., Hallenbad,
Solar., Liegew.-Terr., Herrl. Rad- u. Wanderw. Haus-
abholg. mögl. So.-Fr. HP 170,- p.P. Sommer urlaub:
14x Ü/HP 505,- p.P. Weitere Angebote anf.

0 52 73/13 97 · www.hotel-pension-resi.de0 5 3 3 . o e pe s o es .de

Rhein / Mosel

Deutschherrenhof

€ €

FeWo****, Mosel, b. Cochem, 4 Pers. ab 25,- ,
z.T. behindertenfrdl., Telefon und Sat-TV, Grill, 
Liegewiese, ideale Wandermöglichkeit, Bahnst.

0 65 42/24 98 · www.fewo-kroeger.de

MITTELMOSEL*** ÜF ab 17,50 
www.haussibylle.de, Kröver Straße 25, D-54538 
Kinheim 0 65 32/25 92, Fax 95 45 03

Achtung dies könnte ihre Anzeige sein!
Für nur 62,40 + gesetzlicher MwSt. können
Sie über 4 Zeilen ihr Angebot darstellen! 

Infos unter: 0 47 92/2216

Bad Pyrmont Kurbezirk
Familiär geführte Hotel-Pension, ruhige Lage,
DU, WC, Tel., Kabel-TV, Radio, teilw. Balkon.
Abholung von Ihrer Wohnung auf Anfrage 

Günstige saisonale Angebote.
Auch Appartements · Prospekt anfordern!
Haus Steinmeyer · 0 52 81/9 40 30

Brunnenstr. 19 · 31812 Bad Pyrmont

Achtung dies könnte ihre Anzeige sein!
5 Zeilen für nur 78,00 + gesetzlicher MwSt.
ist eine günstige Variante ihre Angebote vie-
len potenziellen Kunden zu unterbreiten.

Infos unter: 0 47 92/2216

Reisetipp
Ammerland, Bad Zw., „Rhodoblüte“, FeWo,
2 Schlafzimmer, Garten 0 44 05/88 92

Sonderangebot Kolberg a.d. Ostsee
2 Wochen, HP, 20 Anwendungen ab 333,–

0 52 51/390 900 · jawa-reisen.de

Hessen

Polen

Weserbergland
Pension Ridder

Familienbetrieb, gepflegt und gemütlich in wunderschöner waldreicher Gegend.
Zimmer DU/WC, SAT-TV, Aufenthaltsräume. VP ab 31,- .

Abholung vom Bahnhof Bad Pyrmont. Hausprospekt, auch Ferienwohnung
Brinkstraße 9 · 37696 Marienmünster/Kollerbeck · 0 52 84/375 www.hotel-pension-ridder.de

Franken
Bei Bamberg Mittl. Berge. eig. Metzg., Angeln,
7 Tage HP ab 169,- 0 95 35/241

Frankenwald

Oberlausitz · Dresden · Sachsen · Sä.-Schweiz · Erzgebirge
SPAREN IST ANGESAGT! Angebote: Sommer/Winter/Seniorenfreizeiten 
HOTEL “RADEBURGER HOF“ · Großenhainer Str. 39 · 01471 Radeburg

Telefon 03 52 08/880 · Telefax 03 52 08/8 84 50 · www.dresden-land.de/radeburger-hof

60 Zimmer, DU-TV-WC, 1 Rollstuhl-Zimmer, Aufzug,
Biergarten, rustikaler Keller, Tanzbar, komplette Orga -
nisation mit Rei se leitung ab Hotel. Ideal auch für kleine
Gruppen oder Familien. Super-Frühstücksbuffett. Auf
Wunsch Abholung mit modernen Reisebussen. 7 Ü/ HP
245,- Gruppenpreis, Einzelzimmerzuschlag 9,- /Tag.
Neueröffnung Kegel- und Bowlingbahnen, Sonderangebote
vom 07. 01. 08 bis 13. 04. 08. Ideal für Kegelvereine in Verbindung
mit Ausflügen nach Dresden und Umgebung mit dem Hotelbus.

Zille-Stadt
Radeburg

Oybin
Zittauer Geb.

Dresden
15 km

Moritzburg
7 km

Bautzen
Gölitz

Meißen
20 km

Freiberg 65km
Erzgeb./Seiffen

Spreewald
80 km

Sächsische
Schweiz 48 km

U. Struckmeyer
Postfach 12 66 · D-27723 Worpswede
Tel.: 0 47 92/22 16 · Fax: 0 47 92/35 30
E-Mail: u.struckmeyer@t-online.de

Anzeigenverwaltung
SoVDZei tung

Erbacher Straße 8 · 57647 Nistertal/Ww.
Tel. 0 26 61 – 24 24 · Fax 0 26 61 – 4 09 33

info@hotel-rueckert.de · www.hotel-rueckert.de

Westerwald

WIR WÜNSCHEN IHNEN SCHÖNE UND ERHOLSAME URLAUBSTAGE!

sich gezogen.
Die aktive Tätigkeit im SoVD ist

für Dr. Uhlich ein besonderes An-
liegen, nicht nur um gemeinsam 
mit den vielen ehrenamtlich und 
hauptamtlich Tätigen die Mitglie-
der bei der Durchsetzung berech-
tigter sozialrechtlicher Interessen zu 
unterstützen, sondern auch um der
Sozialpolitik in der sozialen Markt-
wirtschaft wieder einen größeren 
Stellenwert zu verschaffen.

Ehrenamtlich setzt sich Dr. Uhlich
als Vorsitzender des Vorstandes der
Marie-Luise-Below Stiftung weiter-rr
hin für Tierschutz, Artenschutz und
den Schutz der Lebensräume ein.

Uta Schmalfuß, Mitglied im 
Ausschuss für Frauenpolitik des
SoVD-Bundesverbandes und Frau-
ensprecherin des Landesverbandes 
Nordrhein-Westfalen, erhielt das
Bundesverdienstkreuz. Der Kölner 
Bürgermeister, Josef Müller, würdig-
te anlässlich der Verleihung den bei-
spielhaften Einsatz von Uta Schmal-
fuß für die Belange behinderter und
älterer Menschen. Ein besonderes
Anliegen von Uta Schmalfuß ist 
die Verbesserung der Situation von 
Frauen mit Behinderungen. Ein wei-
teres großes Ziel von Uta Schmalfuß
ist die Inklusion von Menschen mit 
Behinderung in Gesellschaft und 
Arbeitswelt.

Dr. Gerald R. Uhlich hat am 5. Mai
als Interims-Manager die Aufgabe
des Bundesgeschäftsführers über-rr
nommen. Er folgt auf Rigmor Stüs-
sel, von der sich der SoVD zu Ende
Juni trennt.

Der 51-jährige promovierte Dip-
lom-Volkswirt Uhlich stammt aus
Bisperode (nahe Hameln).

Nach Absolvierung der Wehr-rr
pflicht studierte er Volkswirtschafts-
lehre mit dem Nebenfach Datenver-rr
arbeitung in Bielefeld. Als Assistent
des heutigen Nobelpreisträgers für 
Wirtschaftswissenschaften, Prof. 
Dr. h.c. mult. Selten, arbeitete Dr. 
Uhlich am Institut für Gesellschafts- 
und Wirtschaftswissenschaften der 
Universität Bonn. Dort promovierte
er auch zum Dr. rer. pol. Nach seiner
wissenschaftlichen Laufbahn war
er als Kaufmännischer Leiter und 
Geschäftsführer in verschiedenen
mittelständischen Unternehmen
der Textil- und Metallindustrie tä-
tig. Zuletzt war Dr. Uhlich Mitglied
des Vorstandes der „Zoologischer
Garten Berlin Aktiengesellschaft“. 
Im vergangenen Jahr hatte der Zoo
Berlin durch den Eisbären Knut

Personalien

Die Bundesschatzmeisterin

Auf alte Kontoauszüge wirft man in der Regel keinen Blick mehr. Dennoch sollte man sie aber nicht
vorschnell entsorgen. Man ist zwar nicht verpflichtet, sie aufzuheben, sollte es jedoch vorsichtshalber tun, 
um wichtige Zahlungen nachweisen zu können. Da die Verjährungsfrist bei Alltagsgeschäften in der Regel 
drei Jahre beträgt, sollte man die Belege ebenso lange behalten. In dieser Frist kann es hilfreich sein, eine 
wichtige Zahlung noch per Kontoauszug nachweisen zu können. Zudem gibt es für bestimmte Bereiche eine 
Pflicht zur Aufbewahrung der Kontoauszüge. Diese gilt für den Bezug von Leistungen im Zusammenhang 
mit einem Grundstück, beispielsweise bei Reparatur- und Wartungsarbeiten an Gebäuden. In diesen Fällen 
sind Privatpersonen gesetzlich verpflichtet, Rechnungen und Zahlungsbelege, also auch Kontoauszüge, zwei
Jahre lang aufzubewahren. Die Aufbewahrungsfrist beginnt mit dem Schluss des Kalenderjahres, in dem 
die Rechnung ausgestellt worden ist.

Kontoauszüge nicht zu früh wegwerfen

Christoph Drösser:
Stimmt’s?

Moderne Legenden im Test
Wenn die Röcke kürzer werden, 

wächst die Wirtschaft. Schlaf-
wandler soll man nicht aufwecken.
Auch Fische müssen trinken. Was
davon stimmt, was ist Mythos?

Vor Jahren hat es sich Christoph
Drösser zur Aufgabe gemacht, 
solchen Fragen auf den 
Grund zu gehen – mit 
großem Erfolg. In der Wo-
chenzeitung „Die Zeit“
erscheint seine Kolumne
seit 1997 regelmäßig und
der Strom neugieriger
Leserzuschriften reißt 
nicht ab. Eine Auswahl
der interessantesten Bei-
träge ist in Buchform
erschienen. Der fünfte
Band hält  insgesamt 99
Texte bereit, die staunen,
stutzen, nachdenken und
schmunzeln lassen. 

Mittlerweile hat es
Christoph Drösser zu 
Deutschlands bekann-
testem Wissenschafts-
journalisten  gebracht.
Zu Recht. Drösser ist ein 
guter Erzähler, der es
schafft mit einer Zutat 
zu unterhalten, die fälschlicher-rr
weise oft als langweilig verschrien 
ist: wissenschaftliche Fakten. Wer 
sich davon überzeugen möchte,
kann dies auch in der SoVD-Zei-
tung tun, in der Drössers Kolum-
ne ab sofort regelmäßig erscheint
(siehe Seite 10). Übrigens: Das mit 
den Röcken ist Quatsch, Schlaf-
wandler besser nicht aufwecken

und zumindest Salzwasserfische 
trinken tatsächlich.

Christoph Drösser: Stimmt’s? Mo-
derne Legenden im Test – Folge 5.
Rowohlt Taschenbuch Verlag, 192 
Seiten, ISBN 978-3-499-62310-3, 
8,95 Euro.

Wir verlosen sechs Exemp-
lare des Buches – wie immer
unter Ausschluss des Rechts-
weges. Bei Interesse schicken 
Sie eine E-Mail an: redaktion@
sovd.de bzw. eine Postkarte an: 
SoVD, Abt. Redaktion, Stichwort 
„Buchtipp-Verlosung“, Stralauer 
Straße 63, 10179 Berlin. Einsen-
deschluss: 15. Juni 2008.

Buchtipp


